
Protokoll der Sitzung des Rates der Pfarreien 

vom 23.06.2026 

um 19:00 Uhr 

Geplante Tagesordnung 

1. Geistlicher Einstieg 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Sammlung weiterer 

Tagesordnungspunkte 

3. Rückblick Tag des pastoralen Raums 

4. Informationen aus den Kirchorten 

5. Transformationsprozesse 

6. Firmpastoral 

7. Veränderungen Vereinbarung 

8. Digitaler Belegungsplan für Pfarrheime 

9. Homepage 

10. Gemeindefahrt 

Zu Top 2 

 Wir sind beschlussfähig. 

 Keine weiteren Tops 

Zu Top 3: 

 Insgesamt gelungen: Band kam gut an, mit 350 Menschen gut besucht, 

Erwartungen übertroffen, sehr viele Kinder 

 Allerdings für 10 ausgefallene Messen, recht wenig besucht 

 Kennenlernen und Zusammenwachsen teilweise gelungen  Treffen, um 

einmal im Jahr zusammenzukommen, braucht Kontinuität 

o Sollte es jedes Jahr wiederholt werden oder nur alle 2 oder 5 Jahre? 

o Sollte besonders bleiben, aber darf auch nicht aus den Augen verloren 

werden 

 Planung im Pastoralteam noch ausbaufähig 

 Mithilfe zu bekommen war in diesem Jahr einfacher als im letzten (Schützen + 

2 Helfende pro Gemeinde) 

 Predigt als Auslegung des Evangeliums und anschließender Thematisierung 

des Katholikentags kam gut an, passte zu diesem Tag 

 Eventuell sollte der Zeitpunkt verschoben werden (zu dieser Zeit sind viele 

Pfarr- und Schützenfeste) 

Zu Top 4: 

 Pastoralteam 

o Ihor Tril nach Dortmund: Wie geht es mit der ukrainischen Kirche 

weiter? Der Patriarch aus der Ukraine muss jemanden entsenden 

o Roland Schmitz zum Möhnesee: Haus wird umgebaut 



o Magdalena Fehring kommt nicht aus der Elternzeit wieder, geht nach 

Willebadessen 

o Ab 1.8. neuer Pastoralassistent für 2 Jahr hier (wird Pastoralreferent): 

wird u.a. für die Firmung, Ministranten und Jugendgruppen eingesetzt 

o Theophilus Ejeh: Bischof würde ihn noch länger freistellen, Staat muss 

zustimmen 

 Dahl:  

o 2 Hofmessen: gut besucht 

o Fronleichnamsprozession wegen des Wetters abgesagt, stattdessen 

Prozession durch Kirche 

o Pilgertag mit Kreuzreliquie (im Diözesanmuseum restauriert) 

o 19.7. Margarethenprozession mit Liboritusch 

 MzH: 

o Gemeindeteam hat getagt: Andreas Vogt und Isabel Kleffner haben die 

Leitung des Gemeindeteams abgegeben, Gemeindeteam hat sich 

aufgelöst 

o Braucht Ansprechpartner für die Kooperation mit Lukas und die 

Planung des ökumenischen Gottesdienstes 

o Pastoralteam sucht nach Lösungen 

 Julian: 

o Rüdiger Rasche ist wieder genesen, kein Gemeindeteam 

 Hedwig: 

o Kirchenumbau geht voran, Termin für das Patronatsfest lässt sich nicht 

halten 

o „Schmerzpunkt“ wird nach Hedwig kommen, eventuell zu weiteren 

Pfarreien 

o Fronleichnam wurde im Gemeindezentrum gefeiert, anschließend 

spontane Prozession im Stadtteil 

 Bonifatius/Stephanus: 

o Auferstehungsmesse mit 170 Personen 

o Maiandacht hat stattgefunden 

o Kaffeetrinken spielt sich ein (75 Personen) 

o Fronleichnam in der Heidebaude und St. Georg 

o Pfarrfest in Bonifatius gut besucht 

o Heidefest 200 Personen 

o Monatliches Kaffeetrinken in Stephanus braucht Unterstützung 

 Sitzung zur Bildung eines Gemeindeteams  stößt auf 

Zustimmung 

 Tagespflege und Bonifatius wollen helfen 

 Schränkchen etc. noch nicht genehmigt, wird dringend gebraucht 

 Heinrich: 

o Sören war da, Kontrakt besprochen 

o Baugenehmigung der PopUp-Kirche (Teil der Kirche als Treffpunkt)  

Begegnungszentrum braucht aber Menschen 



o Pfarrheim wird abgerissen, größeres Haus (für Sozialverbände und 

Gemeinde + Wohnungen) wird errichtet, dafür sollte ein 

Begegnungsraum in der Kirche geschaffen werden 

o Baugenehmigung für das Haus ist aber noch nicht da  bräuchte es 

zeitnah 

 Georg: 

o Fronleichnam und Pfarrfest durchgeführt 

o Vorheriges Konzert war sehr gut 

o Gemeindeteam: November – ökumenische Friedensdekade 

mitgestalten (13.11. Konzert mit Jonathan Böttcher) 

 Herz-Jesu: 

o Patronatsfest gefeiert, gut gelaufen 

o Renovierung des Pfarrhauses wäre für die nächste Sitzung ein 

wichtiges Thema 

o nächste Woche kommt Sören dazu 

 Laurentius: 

o Viele Menschen sind an einer Teilnahme im Gemeindeteam 

interessiert, bisher aber nur ein Leitender: eine zweite Person für die 

Leitung wird gesucht 

 Liborius: 

o Fronleichnam mit Imbiss vor dem Dom sehr gelungen, besser als im 

Forum  Leute bleiben da 

o Teilnahme am Patronatsfest gering, da der Katholikentag zeitgleich 

stattfand 

o In der Gaukirche gab es eine erhöhte Co²-Belastung durch einen 

Hochsteiger, mit dem die Wände gereinigt werden sollten 

o Marktkirche wird zu Weihnachten fertig, soll zu Libori begehbar sein 

o Liborioase wird geplant 

o Caritaskonferenz backt fleißig Waffeln 

o Busdorf muss renoviert werden: Land muss zahlen, da es das Patronat 

hat 

 Dom: 

o November bis Februar: Lumineszenz (Videoinstallation): Geschichte 

des Doms wird erzählt (auch optisch) 

 Jeden Abend 3 Shows à 45 Minuten  alles andere wird in die 

Gaukirche verlagert 

 Oktober 2027: 1250 Jahre Paderborn, dort werden Lichtinstallationen von 

außen an die Kirchenfassaden geworfen 

 Kirche Kunterbunt in Laurentius: 

o Ca. 150 Menschen 

o In der Woche nach den Ferien findet Kirche Kunterbunt im Forum statt 

Zu Top 5: 

 Es wird eine Erläuterung hochgeladen. 



 Ab 1. Advent gib es kein Dekanat mehr, dann braucht es einen 

Übergangsleiter und einen Übergangsleitungsrat (Pendant zum RdP) für 1 

Jahr 

o Übergangsleitungsrat bestünde dann aus ca. 30 Menschen des ganzen 

PR: Arbeitsweise muss geklärt werden 

Zu Top 6: 

 Firmvorbereitung läuft demnächst auf Dekanatsebene 

 In NOW hat in diesem Jahr keine Firmvorbereitung stattgefunden, damit im 

nächsten Jahr alle Bewerber ungefähr gleich alt sind 

 2 Firmfeiern in diesem Jahr 

o Jugendliche in diesem Jahr sehr aufmerksam gewesen, viele 

Menschen haben an den Feiern teilgenommen, Gestaltung war toll, 

Firmlinge als selbstbewusste junge Leute erlebt 

o Bei Familien unterschiedlich angekommen  Altersgruppe oft nicht 

greifbar, Firmvorbereitung herausfordernd 

 Vorschlag: erstes Treffen als Begegnung und nicht katechetisch 

 Kennenlernen wichtig, einen Abend was zusammen machen 

 Ein gemeinsamer Start und Gemeinschaftsgefühl fehlten in diesem Jahr 

 Im kurzen Gespräch mit dem Bischof sind die Jugendlichen ganz anders: sie 

erzählen und sind ansprechbar und begeistert  man muss nur an sie 

rankommen 

 Wir investieren zu wenig in Kinder bzw. es sind zu viele Akteure, die nicht 

kooperieren 

 Firmung 2027 

o Gemeinsames Konzept für 27/28 auf Dekanatsebene (ca. 400 

Firmlinge) 

o Hauptamtliche haben sich getroffen und Arbeitsgruppen gegründet 

o Soll zukünftig eine Firmzeit geben, in der Angebote für die 

Jugendlichen gemacht werden, ohne Anfang und Ende (keine 

Firmvorbereitung mehr) 

o Durchführende führen Veranstaltungen nach eigenen Interessen und 

Talenten an 

o Online-Veranstaltung für alle Menschen, die sich engagieren möchten 

o Verschiedene Orte werden für die Firmung angeboten und die 

Firmlinge können sich einen aussuchen 

o Es handelt sich um den aktuellen Planungsstand. Es kann sich noch 

ändern. 

o Es soll eine zentrale Anlaufstelle geben, keine verpflichtenden 

Veranstaltungen (Sakrament als Geschenk, für das man nichts tun 

muss) 

o Unterschiedliche Veranstaltungen, Firmteams vor Ort in den 

Gemeinden können als zusätzliche Angebote weiterlaufen  

gemeinsam, nicht als Konkurrenz 



o Michaelsschulen, inkl. Seelsorgeteam ist auch dabei 

Zu Top 7: 

 Wahlmodell überlegt: Konto + Erstattung 

o Finanzausschuss gegen Konto entschieden 

o Kirchliches Amtsblatt: Vorgabe vom Bistum Konten zu reduzieren 

 Änderungen im Kontrakt werden besprochen 

 Beschluss: In den nächsten 7 Tagen sollte sich jeder die Richtlinien ansehen. 

Wenn sich niemand bei Sören zurückmeldet, sind sie beschlossen. 

 Unterschrift des KV muss nicht mehr unter jede Auslage  muss noch im 

Finanzausschuss bestätigt werden 

 Im Gremium muss überlegt werden, wofür ich das Budget einsetze 

(Geschenke für 50€ p.P. sind möglich) 

 Beschluss: neue Vereinbarung ist verabschiedet (mit 1 Enthaltung und 18 

Bestätigungen) 

Zu Top 8: 

 System geöffnet: man konnte sich bei Interesse bereit erklären 

o In Dahl und Julian gestartet 

o E-Mail, Telefon und Interesse werden zum Anlegen benötigt, dann 

bekommt man eine Schulung 

Zu Top 9: 

 Homepage macht Fortschritte 

 Farbgebung fehlt noch 

 Inhaltliche Abfrage für das Eröffnungsbild: Wofür stehen wir? 

Zu Top 10: 

 Liborius möchte eine Busreise nach Rom machen 

o in diesem Jahr ist Rom ausgebucht 

o für 2027 wäre Interesse da, passenden Raum zu finden ist schwierig 

(braucht z.B. Gemeinschaftsraum) 

 gibt viele weitere Möglichkeiten, z.B. eine Familienfahrt 

 im Gemeindeteam sollte nach Interessen gefragt werden 

Nächste Sitzung:   

30.09. um 19:00 Uhr im Forum St. Liborius 

 

Paderborn, den 05.07.2026   gez. Isabel Kleffner - Protokollführerin 


